
 
 

Pastoraler Raum Kirchhundem 

Pfarrnachrichten 

Ausgabe 15/2026 für die Zeit vom 29.08.2026 bis 13.09.2026 

RedakƟonsschluss für die Pfarrnachrichten Nr. 16/2026 (12.09.2026 - 27.09.2026) 
am Dienstag, 08.09.2026  

„Der Wein erfreut des Menschen Herz.“  

 Psalm 104,15 

                                ©pixabay 



     Vorwort 

„Wann dürfen wir pflücken?“: Immer wieder 
stellen die 4 Kinder unserer jüngsten Tochter 
diese Frage. Erwartungsvoll stehen sie dabei 
vor dem Rundbogen im Garten, an dem staƩ 
leuchtender Rosen grüne Weinranken ihren 
Platz haben. Und endlich ist es so weit: die 
leckeren Früchte stehen kurz davor, geerntet 
zu werden und genussvoll den Speiseplan zu 
bereichern. GleichzeiƟg erzählen sie aber 
auch davon, dass wir uns langsam vom Som-
mer verabschieden und der Herbst nicht 
mehr weit ist. Eine Zeit, auf die sich außer 
meinen Enkelkindern viele Menschen aus 
ähnlichen Gründen freuen: Die Weinlese be-
ginnt auch in den größeren Regionen, Trau-
ben werden geerntet und vielerorts laden 
Weinfeste dazu ein, gemeinsam zu feiern, zu 
genießen und auf die Ernte anzustoßen. 
Der Blick auf die reifenden Trauben lässt uns 
daneben aber auch an etwas ganz Ursprüngli-
ches denken: an die Freude über das, was 
gewachsen ist, an die Mühe und Geduld, die 
in jedem Weinberg steckt, und an die Dank-
barkeit für die Gaben der Schöpfung. Aus 
kleinen Beeren entsteht etwas, das Men-
schen seit Jahrtausenden miteinander verbin-
det. Vielleicht ist es kein Zufall, dass uns der 
Wein auch in der Bibel so häufig begegnet. Er 
gehört zum Alltag der Menschen, steht für 
Freude und Festlichkeit, aber auch für Ge-
meinschaŌ, GasƞreundschaŌ und Segen. 
Schon im Alten Testament ist der Wein ein 
Zeichen der Fülle und des guten Lebens. Im 
Neuen Testament schließlich bekommt er 
eine ganz besondere Bedeutung: Jesus ver-
wandelt Wasser in Wein, feiert mit Menschen 
bei Tisch und nimmt beim letzten Abendmahl 
den Wein als Zeichen seines Bundes. Bis heu-
te gehört der Kelch mit Wein zu den zentra-
len Zeichen der EucharisƟe. So wird aus ei-

nem alltäglichen Bestandteil menschlicher 
Kultur ein Zeichen des Glaubens: Der Wein 
verweist auf GemeinschaŌ mit Christus, auf 
Hingabe und auf die Hoffnung auf GoƩes 
neues Reich. 
Doch die Bibel kennt auch die andere Seite 
und warnt vor Maßlosigkeit und den Folgen 
des übermäßigen Weingenusses. So entsteht 
ein bemerkenswert realisƟsches Bild: Wein 
kann Freude schenken, GemeinschaŌ sƟŌen 
und zum Fest dazugehören – aber er verlangt 
auch einen verantwortungsvollen Umgang. 
Vielleicht lohnt es sich gerade in dieser Zeit 
der Weinlese und der Weinfeste, einmal ge-
nauer hinzuschauen. Hinter den vielen Ge-
schichten und Bildern entdecken wir nicht 
nur ein Stück Alltagsgeschichte, sondern auch 
etwas über das Leben selbst: über Freude 
und Dankbarkeit, über GemeinschaŌ und 
Versuchung, über das rechte Maß und 
schließlich über die Hoffnung, die GoƩ uns 
schenkt.  
Die reifenden Trauben im Garten meiner En-
kelkinder sind für mich Anlass, den Blick über 
den eigenen Garten hinaus zu richten – hin-
ein in die Geschichten der Bibel und in eine 
jahrtausendealte TradiƟon – verbunden mit 
einer Einladung an Sie: 
Begleiten Sie unseren Pastoralen Raum auf 
eine kleine Entdeckungsreise durch die bibli-
sche Welt des Weines – mit überraschenden 
Geschichten, interessanten Hintergründen 
und einer kleinen Weinverkostung.  
Näheres dazu auf Seite 16 



Lesungen der Sonntage           Lesejahr A 

30.08.  22. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Jer 20,7-9 
L2: Röm 12,1-2 
Ev: Mt 16,21-27 
 
06.09.  23. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Ez 33,7-9 
L2: Röm 13,8-10 
Ev: Mt 18,15-20 
 

13.09.  24. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Sir 27,30-28,7 
L2: Röm 14,7-9 
Ev: Mt 18,21-35 
 
 
Kollekten  
30.08.: für unsere Gemeinden  
06.09.: für unsere Gemeinden 
13.09.: WelƩag der KommunikaƟonsmiƩel 

Kirchliche MiƩeilungen 

   

 Erika Rauchfuß, 81 Jahre, Hofolpe 
 Agnes Meeser,91 Jahre, Würdinghausen 
 Heinrich Hupertz, 86 Jahre, Heinsberg 
 Ingrid Nolte, 78 Jahre, Benolpe 
 Doris Siedenstein, 86 Jahre, Kirchhundem 
 Marianne Strunz, 76 Jahre, Kirchhundem 
 Wolfgang Dömer, 66 Jahre, Rahrbach 
 Bernhard Abt, 83 Jahre, Kirchhundem 
 Hilde Kaiser, 82 Jahre, Heinsberg 
 Gertrud Sasse, 89 Jahre, Kirchhundem 
 Cäcilia Mewes, 86 Jahre, Welschen Ennest 
 Reinhard Bals, 74 Jahre, Oberhundem 
 
 Herr, gib unseren Verstorbenen die ewige Ruhe.  
 Lass sie leben in deinem Frieden. 

Aus unserem Pastoralen Raum verstarben: 

Hauskommunion: Gerne bringen wir Ihnen die Heilige Kommunion nach Hause. Egal, ob Sie 
krank, in Ihrer Mobilität eingeschränkt sind oder kurzzeiƟg nicht zur Kirche kommen können. 
Einmal im Monat machen sich die Mitglieder des Pastoralteams für Sie auf den Weg, die Ter-
mine werden individuell mit Ihnen abgesƟmmt. Anmeldung biƩe über das Pfarrbüro unter 
02723-687365-0 oder per Mail an pfarrbuero.kirchhundem@prkh.de mit Angabe von Adres-
se und Telefonnummer.  

Haus– und Krankenkommunion 



                            Gottesdienstordnung 

15.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Beichtgelegenheit in der Krypta 
16.00 St. Lambertus Oberhundem - Aussetzung und Betstunde zur Ewigen Anbetung 
17.00 St. Lambertus Oberhundem - Vorabendmesse und Abschluss der Ewigen  
 Anbetung 

††Kriemhild u. Viktor Gleich; Leb. u. †† der FrauengemeinschaŌ 
17.00 St. Antonius Eins. Hofolpe - Vorabendmesse 

JG †Elfriede Heimes; JG †Paul Berens 
18.30 St. Johannes BapƟst Welschen Ennest - Vorabendmesse 

†Hildegard Runte 
18.30 Herz Jesu Albaum - Vorabendmesse 

†Alfons Schmidt 

09.00 St. Elisabeth Benolpe - Hochamt 
09.00 St. Antonius Eins. Marmecke - Hochamt 

†Adolf Färber; ††Josef u. Maria Siebert 
10.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Hochamt 
 anschl. Vortrag mit Abt Nicodemus Schnabel OSB, Jerusalem 

†Josef Eberts; Leb. u. †† d. Fam. Burghardt u. Thönißen; †Alfons Hille; 
†Edeltraud Falkenstein; †Eva Maria Müller 

10.15 St. Antonius Eins. Marmecke - Tauffeier 
 Lasse Schmidt 
10.30 St. Dionysius Rahrbach - Hochamt 
10.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hochamt 

für die Pfarrgemeinden; †Pfr. Friedhelm Reuther 
10.30 St. Katharina Heinsberg - Hochamt 

JG †Maria Löcker u. ††d. Fam. Klünker, Löcker u. Pauly;  
††Josef u. Ursula Klünker; ††Josef u. Martha Neite 

15.00 St. Johannes Bapt. Flape - WortgoƩesdienst 
 GoƩesdienst der ev. Kirchengemeinde 

18.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Rosenkranzgebet in den Anliegen der  
 Pilger 
18.30 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Hl. Messe 
18.30 St. Antonius Eins. Marmecke - Rosenkranzgebet 
18.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hl. Messe mit Anbetung 

Samstag, 29. August                                             Enthauptung Johannes des Täufers 

Sonntag, 30. August                                                         22. Sonntag im Jahreskreis 

Montag, 31. August                                                                                       Hl. Paulinus 



08.00 St. Katharina Heinsberg - Hl. Messe 
18.00 St. Johannes Bapt. Flape - Hl. Messe 
  †Meinolf Japes; ††d. Fam. Japes u. SchöƩes; †Wilfried Fuhlen; †Wolfgang Tasler 

09.00 St. Johannes BapƟst Welschen Ennest - Hl. Messe 
16.30 St. Dionysius Rahrbach - Rosenkranzgebet -mit Aussetzung- 
18.00 St. Johannes BapƟst Welschen Ennest - Abendgebet der FiSJ 
 (je nach WiƩerung auf dem Dorfplatz unterhalb der Kirche oder in der Kirche in 

Welschen Ennest) 
18.00 St. Antonius Eins. Hofolpe - Hl. Messe 
18.30 St. Antonius Eins. Marmecke - Hl. Messe 
19.00 Kreuzbergkapelle Kirchhundem - Hl. Messe 

08.15 St. Johannes BapƟst Welschen Ennest - WortgoƩesdienst zur Einschulung 
 der Grundschule Welschen Ennest 
08.30 St. Katharina Heinsberg - WortgoƩesdienst zur Einschulung 
 der Grundschule Heinsberg 
09.00 St. Lambertus Oberhundem - Hl. Messe 
09.00 St. Peter u. Paul Kirchhundem - WortgoƩesdienst zur Einschulung 
 der Grundschule Kirchhundem 
17.15 St. Katharina Heinsberg - Rosenkranzgebet 
18.00 St. Katharina Heinsberg - Hl. Messe mit Anbetung u. sakramentalem Segen 

††Hans-Josef Schmidt u. Sohn Frank; †Liesel Jung; †Edeltraud Schille;  
†Ingrid Ludwig 

18.00 St. Bartholomäus Würdinghausen - Hl. Messe mit Anbetung u. sakramentalem 
Segen 

08.00 Herz Jesu Albaum - Hl. Messe 
10.30 Bremm'sche SƟŌung Silberg - Hl. Messe 
17.30 St. Antonius Eins. Marmecke - Tag der Ewigen Anbetung 
 Aussetzung und Betstunde 
18.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Hl. Messe zur Wallfahrt der Bezirks-kfd 

Elspe 
18.30 St. Antonius Eins. Marmecke - Hl. Messe zum Abschluss der Ewigen Anbetung 
 mit Te Deum und sakramentalem Segen 
 
 

Dienstag, 1. September  

MiƩwoch, 2. September  

Donnerstag, 3. September                                                             Hl. Gregor der Große 

Freitag, 4. September                                                                        Hl. Ida von Herzfeld 



14.00 St. Dionysius Rahrbach - Trauung 
 Tobias Färber u. Anna Lalaiants 
15.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Beichtgelegenheit in der Krypta 
17.00 St. Katharina Heinsberg - Vorabendmesse 
17.00 St. Bartholomäus Würdinghausen - Vorabendmesse 
18.30 St. Dionysius Rahrbach  - Vorabendmesse 
18.30 St. Antonius Eins. Marmecke - Vorabendmesse 

6WoAmt † Willi Beckmann; JG †Friedrich Beckmann 

09.00 St. Antonius Eins. Silberg - Hochamt 
09.00 St. Lambertus Oberhundem - Hochamt 
10.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Hochamt 

††Geschw. Maria u. Magdalene Jungermann; 
††Ehel. Clara u. Helmut Jungermann; †Ingrid Lenneper;  
††Ehel. Edmund u. Elfriede Zotzmann; †Paul-Dieter Zotzmann 

10.30 St. Johannes BapƟst Welschen Ennest - Hochamt 
JG ††Anna u. Irmgard Plassmann; †Friedhelm Hanses; †Margot Streletz;  
†† d. Fam. Hanses u. Mikloweit 

10.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hochamt 
für die Pfarrgemeinden; 6WoAmt †Helene Neuhaus; †Pfr. Friedhelm Reuther; 
†Paul Josef Kard. Cordes 

11.00 St. Bartholomäus Würdinghausen - Familien-WortgoƩesdienst 
 unter dem Thema: "Streiten-reden-vertragen!" 

18.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Rosenkranzgebet in den Anliegen der Pilger 
18.30 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Hl. Messe 
18.30 St. Antonius Eins. Marmecke - Rosenkranzgebet 
18.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hl. Messe mit Anbetung 

08.00 St. Katharina Heinsberg - Schulmesse der Grundschule Heinsberg 
18.00 St. Johannes Bapt. Flape - Hl. Messe 

†† Reinhold u. Elisabeth Schmidt; in best. Meinung 
 
 
 
 

Samstag, 5. September  

Sonntag, 6. September                                                       23. Sonntag im Jahreskreis 

Montag, 7. September  

Dienstag, 8. September                                                                           MARIÄ GEBURT 



09.00 St. Johannes BapƟst Welschen Ennest - Hl. Messe 
16.30 St. Dionysius Rahrbach - Rosenkranzgebet 
18.00 St. Antonius Eins. Hofolpe - Hl. Messe 
18.30 St. Agatha Selbecke - Hl. Messe 

Zu Ehren der Sel. Sr. Maria Euthymia 

09.00 St. Dionysius Rahrbach - Hl. Messe 
09.00 St. Lambertus Oberhundem - Hl. Messe 
15.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Andacht zur Senioren-Wallfahrt Heinsberg 

08.00 Herz Jesu Albaum - Hl. Messe 
10.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Hl. Messe zur Schulwallfahrt Maria Königin 
18.00 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hl. Messe 

†Pfr. Friedhelm Reuther; in best. Meinung 

14.00 St. Katharina Heinsberg - Tauffeier 
 Noah Scholl 
15.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Beichtgelegenheit in der Krypta 
17.00 St. Lambertus Oberhundem - Vorabendmesse 

††Ehel. Johann u. Maria Fömpe; †Gisela Fömpe; 
††Ehel. Hubert u. Theresia Hesse; ††Ehel. Josef u. Anna Kremer;  
††Josef u. Heinrich Weschollek 

17.00 St. Antonius Eins. Hofolpe - Vorabendmesse 
JG †Johanna Grotmann; ††Wilhelm u. Maria Schäfer mit Sohn Gerhard;  
††Dirk u. Heinz Kapitza; †Maria Hennecke; †Lucia Baumhoff;  
†Marilies Schmidt; ††Anton u. Maria Schmidt; †Maria TenkoƩen 

18.30 St. Johannes BapƟst Welschen Ennest - Vorabendmesse 
18.30 Herz Jesu Albaum - Vorabendmesse 

†Agathe Fiedler; †Josef Ramm; †Wilhelmine Ramm 
 
 
 
 
 
 

MiƩwoch, 9. September                                                                        Hl. Petrus Claver 

Donnerstag, 10. September  

Freitag, 11. September  

Samstag, 12. September                             Heiligster Name Mariens (Mariä Namen) 



09.00 St. Elisabeth Benolpe - Hochamt 
†Leni Löcker; Leb. u. †† d. Fam. Nolte/Leifeld 

09.00 St. Antonius Eins. Marmecke - Hochamt 
††Ehel. Meckel u. Alfons Meckel; †Christel Hose; †Maria Terborg 

10.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Hochamt 
6WoAmt †Stephan Bremicker; ††Josefa u. Aloys Schade;  
†† Angehörige d. Fam. Hünhan; †Günter Steilmann; †Peter Berkenkopf;  
††Agatha u. Josef Tigges; ††Regina u. Josef Japes; †Heinz Tigges; 
Leb. u. †† d. Fam. Tigges u. Rauterkus 

10.30 St. Dionysius Rahrbach - Hochamt 
10.30 St. Katharina Heinsberg - Hochamt 

6WoAmt †Heinrich Hupertz; ††Franz u. Maria Poggel-Poggels; †Renate Bücker; 
Leb. u. †† der KaFiP Heinsberg; ††d. Fam. Hupertz u. Niklas; †Maria Poggel u. 
†† Angehörige; †Raimund Siebert; ††d. Fam. Siebert u. Lingemann 

10.30 Kreuzbergkapelle Kirchhundem - Hochamt zum Patronatsfest 
 

 

Sonntag, 13. September                                                     24. Sonntag im Jahreskreis 

Wallfahrt des Pastoralen Raumes Kirchhundem zum  
Kohlhagen: „Unser Fest mit Jesus!“ 

Der Pastorale Raum lädt für Sonntag, den 20. September, wieder zur Großen Wallfahrt zum 
Kohlhagen ein. Neu ist in diesem Jahr, dass der GoƩesdienst auf dem Kohlhagen um 12.00 
Uhr, also eine Stunde später als in den Vorjahren, staƪindet.  
Erstkommunionkinder mit ihren Familien, aber auch alle anderen Familien, Personen und 
Gruppen aus den Gemeinden des Pastoralen Raumes sind herzlich willkommen zum großen 
Wallfahrtsfest, bei dem das Thema der Erstkommunion 2027 „Unser Fest mit Jesus“ und 
der Bibeltext zur Hochzeit von Kanaa im GoƩesdienst eine Rolle spielen werden. 
Für die Kinder wird es eigene altersgerechte WortgoƩesdienste (Kinderkatechesen) geben. 
Die musikalische Gestaltung übernimmt in diesem Jahr der Musikverein Rahrbach.  
 

Wir laden dazu ein, die Wallfahrt auch in Gruppen aus Gemeinden und Verbänden als Gele-
genheit zum gemeinschaŌlichen Pilgern, Beten und Feiern zu nutzen.  
 
 
 
 
 
 
 
 

©Besim Mazhiqi /  
Erzbistum Paderborn 



Für das letzte Stück der Fußwallfahrt sind folgende AusgangsstaƟonen geplant:  
Gut Ahe (Sitzecke, Abzweig Wanderweg Heinsberg – 11.30 Uhr (Dieser Weg ist kinderwagen-
tauglich) 
Brachthausen (Kapelle) – 10.50 Uhr 
Wirme (Kapelle) – 11.15 Uhr 
Emlinghausen (Kapelle) – 11.00 Uhr 
 
Wer mit dem Auto zum Kohlhagen fahren muss, möge biƩe den Kohlhagen nur über 
Brachthausen anfahren. Die Wege von Emlinghausen und Wirme zum Kohlhagen sollen den 
Fußgruppen vorbehalten bleiben! Als Parkplatz steht die Wiese (auf dem Weg zu Gut Ahe, 
auf der rechten Seite) zur Verfügung! 
 
Start der Fußgruppen 
Die Abgangszeiten für die Fußgruppen in den Orten sind wie folgt: 
Albaum – 9.45 Uhr 
Benolpe – 10.00 Uhr 
Heinsberg – 9.45 Uhr 
Hofolpe – 10.00 Uhr 
Kirchhundem, Kirche – 9.45 Uhr 
Kirchhundem-Flape, Kapelle – 10.15 Uhr 
Silberg – 10.00 Uhr 
Varste – 10.40 Uhr 
Welschen Ennest und Rahrbach – 9.30 Uhr in Welschen Ennest 
Würdinghausen – 9.30 Uhr 
 
Nach dem WallfahrtsgoƩesdienst geht das Fest weiter mit Grillwürstchen und Getränken, 
Spiel- und BastelakƟonen für die Kinder, leckeren Waffeln von den Messdienern und Mess-
dienerinnen und der einen oder anderen Überraschung.  

Wir freuen uns auf SIE und EUCH! 
 

Bei schlechtem WeƩer wird der GoƩesdienst um 12.00 in der Kirche gefeiert und auch die 
Impulse an den 4 StaƟonen (Gut Ahe, Brachthausen, Emlinghausen und Wirme ) werden 
durchgeführt und können besucht werden. Nach der Messe werden Würstchen, Waffeln und 
Getränke angeboten, das BeschäŌigungsprogramm für die Kinder würde aber ausfallen. 

©Besim Mazhiqi /  
Erzbistum Paderborn 



  

Bekanntmachung 
Der Kirchenvorstand St. Elisabeth Benolpe 
beabsichƟgt, folgende Grundstücke zu ver-
kaufen: 
 
Gemarkung Rahrbach 
Flur 20, Flurstück 38, Größe 7356 m², 
5884,80 € 
Flur 21, Flurstück 36, Größe 8061 m², 
8124,65 € 
 
Die WertermiƩlung wurde vom Landesbe-
trieb Wald und Holz Nordrhein-Wesƞalen 
durchgeführt. Der Kirchenvorstand betrach-
tet diese Werte als Mindestangebot. 
Interessenten melden sich biƩe bis zum 
31.08.2026 bei :  

Bernhard Nolte; Bundesstr. 12 
57399 Kirchhundem 
Tel. 0160-4424712 
bernhard-nolte@gmx.de 
 

Benolpe, 27.07.2026 
Der Kirchenvorstand St. Elisabeth 
 
Neue Friedhofsatzung und Gebührenord-
nung  
Seit dem 28. Juli gelten die neue Friedhofs-
satzung und Gebührenordnung, die auf der 
Homepage des Pastoralen Raumes eingese-
hen werden können. 

St. Elisabeth        
Benolpe 

Der nächste Seniorentag findet staƩ am 
Freitag, 04.09. ab 15:00 Uhr, diesmal im 
Vereinsheim des Angelsportvereins ASV 
Forelle Albaum am Weiher.  
Bei Kaffee und Kuchen sowie Grillspezialitä-
ten und Kaltgetränken wollen wir mit Euch 
einen schönen NachmiƩag verbringen. Vor-
stand und Helfer des Angelsportvereins  
freuen sich schon jetzt auf eine zahlreiche 
Teilnahme. Anmeldelisten liegen ab 01.08. 
im Dorfladen und in der Kirche aus.  
Zudem besteht die Möglichkeit einer telefo-
nischen Anmeldung bis 29.08. bei Thomas 
Schmidt (Tel. 0175/1122841). 
 
Wallfahrt 2026 
Die Teilnehmer an der diesjährigen Fami-
lienwallfahrt unter dem MoƩo „Unser Fest 
mit Jesus“ treffen sich in Albaum um 9.45 
Uhr am Parkplatz der ehemaligen Metz-
gerei/Gasthof Schweinsberg. Von dort er-
folgt die gemeinsame Wanderung zunächst 
zum Treffpunkt am Gut Ahe, anschl. geht es 
mit Teilnehmern aus den Nachbar-
OrtschaŌen zur Wallfahrtsmesse auf dem 
Kohlhagen (Beginn in diesem Jahr um 12.00 
Uhr).  
Die Wanderstrecke beläuŌ sich auf ca. 3,5 
km. Es besteht aber auch die Möglichkeit, 
sich erst am Treffpunkt Gut Ahe der Wall-
fahrtsgruppe anzuschließen. 
 

Herz Jesu 
Albaum                               

Termine aus unseren Gemeinden 



Termine aus unseren Gemeinden 

Herzliche Einladung zu unserem Ausflug der 
Senioren zum Kohlhagen am Donnerstag, 
10. September  
Abfahrt ca. 14.15 Uhr ab Kirchplatz. 
Fahrgelegenheiten sind vorhanden. 
Wir beginnen um 15.00 Uhr mit einer An-
dacht in der Wallfahrtskirche. Im Anschluss 
laden wir zu Kaffee und Kuchen ins Geistli-
che Zentrum ein. 
Anmeldungen biƩe bis 04. September bei  
BrigiƩe PaƩ-Jung Tel. 72160 oder 0175 
2822174 
 

St. Katharina  
Heinsberg 

Im September bietet die Kfd Kirchhundem 
folgende Angebote an: 
 

04.09.: Bezirkswallfahrt Kohlhagen                                                                                                                    
15.30 Uhr Kaffeetrinken im Geistlichen Zent-
rum Kohlhagen Kosten 10 €, bei Anmeldung 
zu zahlen.                                                                                                                                                          
18.00 Uhr Messe in der Wallfahrtkirche 
Anmeldung bis zum 24.08.bei Christa Bank-
stahl 3622 
 

06.09.: Gemeinsam staƩ einsam 
15.00 Uhr Waffelessen im Pfarrzentrum                                                                                                                                      
Anmeldung bis zum 26.08. bei Cordula Aß-
mann 4237 oder Beƫna Müller-Aßheuer 
100407 
 
 

 St. Peter u. Paul 
 Kirchhundem 

25.09.: ZukunŌswerkstaƩ 
Habt ihr Ideen, Wünsche und Anregungen 
unsere GemeinschaŌ zukunŌsfähig zu ge-
stalten? Dann seit dabei! 
18.00 - 21.00 Uhr, im Pfarrzentrum Kirch-
hundem 
Anmeldung: sehr wünschenswert bis zum 
23.09. bei Cordula Aßmann 4237 oder   
Beƫna Müller-Aßheuer 100407, aber auch 
spontane Teilnehmerinnen sind uns herzlich 
willkommen!  
 

Vorankündigung: Vortrag zum aktuellen 
Stand der palliaƟvmedizinischen Versorgung 
im Kreis Olpe am MiƩwoch 21. Oktober  um 
18.30 Uhr im Pfarrzentrum Kirchhundem! 
Referent Dr. Jürgen Muders 
 

Herzliche Einladung zu  allen  
Veranstaltungen! 

 
 

Die Senioren sind am MiƩwoch den  
09. September  um 14.30 Uhr, herzlich zu 
Kaffee, Kuchen und neƩen Gesprächen ins 
Pfarrzentrum eingeladen.  
Wir freuen uns auf euer kommen.    
Infos unter Telefonnr. 02723/3622  

St. Lambertus  
Oberhundem 

Vorankündigung: 
Der nächste SeniorennachmiƩag findet staƩ 
am Freitag, 18. September. Wie gewohnt  
treffen wir uns um 15 Uhr im Speiseraum 
der DorfgemeinschaŌshalle.  
Schon heute herzliche Einladung an alle! 
Die Helferinnen 



Termine aus unseren Gemeinden 

St. Dionysius 
Rahrbach 

Ökumenischer GoƩesdienst auf dem Fah-
lenscheid 
Der für Samstag, den 5. September geplante 
Ökumenische GoƩesdienst auf dem Fahlen-
scheid muss leider ausfallen. Wir laden ein 
zur Feier der EucharisƟe in die Pfarrkirche in 
Rahrbach um 18.30 Uhr. 
Der nächste Ökumenische GoƩesdient fin-
det dann am Samstag, dem 10. Oktober um 
18.30 Uhr in Welchen Ennest staƩ. 
 
Seelenwärmer – eine kleine Auszeit für 
MüƩer 
Der Alltag ist voll: Familie, Arbeit, Termine, 
Sorgen – und irgendwo dazwischen wir 
selbst.  
Beim nächsten Seelenwärmer nehmen wir 
uns Zeit zum Durchatmen und AuŌanken. 
Unter dem Thema: „Alltag und Glaube – wo 
finde ich GoƩ miƩendrin?“ schauen wir auf 
die kleinen Momente im Leben, in denen 
uns vielleicht mehr begegnet, als wir zu-
nächst denken. 
 
Dienstag, 15. September 
St. Dionysius Rahrbach 
 
Du warst bisher noch nicht dabei? Kein 
Problem – du kannst jederzeit dazukom-
men. 
Eine kleine Pause vom Alltag. 
Ein bisschen Zeit für dich. 
Ein Seelenwärmer. ʙ  
 
 

St. Antonius Eins. 
Silberg 

Neue Friedhofsgebührensatzung 
Die neue Friedhofsgebührensatzung triƩ 
zum 20.09.2026 in KraŌ und kann während 
der Öffnungszeiten im Pfarrbüro Kirchhun-
dem und auf der Homepage des Pastoralen 
Raumes Kirchhundem unter  
www.katholisch –in-kirchhundem.de  
eingesehen werden. GleichzeiƟg triƩ die 
bisherige Friedhofsgebührensatzung außer 
KraŌ.  
Die bisherige Friedhofssatzung bleibt weiter-
hin gülƟg. 



St. Bartholomäus 
Würdinghausen 

Ausbildung zur Leitung von WortgoƩesfei-
ern 
Der Ausbildungskurs qualifiziert Ehrenamtli-
che, die zukünŌig Wort-GoƩes-Feiern leiten 
wollen. Wort-GoƩes-Feiern können Gemein-
den darin unterstützen, sich bei aller Verän-
derung in den zukünŌigen Pastoralen Räu-
men weiterhin als betende Lebens– und 
GlaubensgemeinschaŌ zu erfahren. Der Kurs 
vermiƩelt theologische Hintergründe des 
goƩesdienstlichen Handelns und gibt prakƟ-
sche Anregungen zur Gestaltung von Litur-
gie. 
Der gesamte Ausbildungskurs beginnt am 
30.09.2026 und schließt am 13.02.2027 ab.  
 

Folgende Termine sind geplant:: 
30.09.2026: 18.00—21.15 Uhr 
13.10.2026: 18.00 - 21.15 Uhr 
07.11.2026: 18.30 - 21.15 Uhr 
10.11.2026: 18.00 - 21.15 Uhr 
04.12.2026: 17.00 - 20.15 Uhr  
05.12.2026: 09.30 - 16.30 Uhr 
20.01.2027: 18.00 - 21.15 Uhr 
12.02.2027: 17.00 - 20.15 Uhr 
13.02.2027: 09.30 - 16.30 Uhr 
 

Die Kurse finden im Pilgersaal auf Kohlhagen 
und im Pfarrzentrum Welschen Ennest staƩ. 
Dozenten sind: Carmen Brinker, Pater Sieg-
fried Modenbach SAC und Pater Jürgen Hei-
te SAC. 
Für Rückfragen steht Frau Carmen Brinker, 
02761-942200 zur Verfügung.  
E-Mail: suedwesƞalen @keĩ.de 
 
 
 
 
 

InformaƟonen für den   
Pastoralen Raum 

FAMILIENGOTTESDIENST- aber anders 
Wie bereits angekündigt, starten wir ab dem 
06.09. mit einem neuen Konzept für den 
monatlichen FamiliengoƩesdienst. Der Ort, 
der Termin und die Uhrzeit bleiben unverän-
dert.  Nach wie vor feiern wir ihn in der      St. 
Bartholomäus Kirche an jedem 1. Sonntag im 
Monat um 11.00 Uhr.  
Verändern wird sich die GoƩesdiensƞorm. 
Nicht als EucharisƟefeier, sondern als Wort-
goƩesdienst werden die FamiliengoƩes-
dienste gefeiert. Freut euch auf spannende 
Geschichten, AkƟonen, Gebete, Lieder..... 
Das Fagodi-Team freut sich auf viele Kinder 
mit ihren Familien.  
Das Thema für den 06.09. lautet: 
"Streiten - reden - vertragen" 

 
Liebe Senioren/- innen, 
wir hoffen, ihr haƩet eine schöne Sommer-
zeit und wir können frohen Mutes wieder 
starten. 
Der erste NachmiƩag nach der Sommerpau-
se findet staƩ am Donnerstag, 10. Septem-
ber. 
Neue Teilnehmer sind jederzeit willkommen. 
 Nähere Infos folgen per Flyer. 
Wir freuen uns auf euch. Euer Caritas-Team 

(FamiliengoƩes-
dienst zum Thema: 
Wenn´s  schwer 
wird, vertrau auf 
Jesus“) 

Termine aus unseren  
Gemeinden 



Soziale Netzwerke, WhatsApp, Instagram, 
Snapchat…. 

„Gefahren im Internet und wie wir Kinder 
schützen können“ 

Ein Abend für Eltern und Interessierte 
 
Hate Speech, Cybermobbing, Cybergrooming 
sind nur ein paar der Gefahren, denen sich 
Kinder im Alltag online aussetzen. Kriminal-
hauptkommissarin Simone Klewes, Opfer-
schutzbeauŌragte der Kreispolizeibehörde 
Olpe, wird an diesem Abend auf diese The-
maƟk aufmerksam machen, prakƟsche Tipps 
geben und Wissen vermiƩeln, wie wir selbst, 
aber auch Kinder unterschiedlichen Alters, 
sicherer werden im Umgang mit den Sozia-
len Medien. 
Herzliche Einladung dazu. 
 
Termin: 
3. September 18.00 Uhr 
Veranstaltungsort: 
Kath. Kindergarten + Familienzentrum  
St. Peter + Paul Kirchhundem  
Hundemstr. 52 
57399 Kirchhundem 
Veranstalter:  
Kindergarten St. Peter + Paul Kirchhundem-
Bildpunkt des Pastoralen Raumes Kirchhun-
dem 

 
Anmeldung ausschließlich telefonisch unter 
02723 – 2173 (Kindergarten Kirchhundem) 
mit Angabe des eigenen Namens sowie einer 
Telefon-nummer, unter der Sie bei Bedarf 
erreichbar sind. 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
 
 
 

Der Caritas-Senioren-Wohnpark Welschen 
Ennest weist auf folgende Veranstaltungen 
hin: 
1) Info-Veranstaltungen zur ambulant-
betreuten Senioren-WG - für zukünŌige Be-
wohnende sowie alle interessierten Pflege-
personen, Angehörige und Sozialdienste. 
Am MiƩwoch, 09.09. von 09:00 – 11:00 Uhr 
ist der Treffpunkt an der Caritas-StaƟon 
Kirchhundem, Johannesweg 9, 57399 Kirch-
hundem.  
Die Veranstaltungen am  
Donnerstag, 08.10., 13:00 – 15:00 Uhr,  
Donnerstag, 05.11., 13:00 – 15:00 Uhr, so-
wie am Donnerstag, 03.12. 13:00 – 15:00 
Uhr finden im Café Plauderplätzchen im 
Caritas-Senioren-Wohnpark Welschen En-
nest, Johannesweg 5, 57399 Kirchhundem-
Welschen Ennest staƩ.  
Es sind noch wenige freie Plätze verfügbar. 
Der Besuch ist ohne vorherige Anmeldung 
möglich. Bei Fragen wenden Sie sich gerne 
an Diana Wiesner unter 02764 969-3550 
oder per E-Mail an infoCZK@caritas-
suedwesƞalen.de 
 
2) Info-Veranstaltungen zur Wohnform 
“Service-Wohnen” 
Am Dienstag, 15.09., 14:00 – 16:00 Uhr,  
Donnerstag, 15.10., 14:00 – 16:00 Uhr sowie 
Dienstag, 10.11., 14:00 – 16:00 Uhr.  
Es sind noch wenige freie Wohnungen ver-
fügbar. Treffpunkt ist am Haupteingang des 
Senioren-Wohnparks im Johannesweg 5-
Welschen Ennest.  
Um vorherige Anmeldung bei Lisa-Marie 
Hochstein unter 02764 21540 3216 oder per 
E-Mail unter LM.Hochstein@caritas-
suedwesƞalen.de wird gebeten. 
 

InformaƟonen für den  Pastoralen Raum 



Die Bezirks-kfd Elspe (Lennestadt/ Kirch-
hundem) informiert: 
Frauengesundheitstag des kfd-Diözesan- 
verbandes in Arnsberg  
Am 12. September lädt der kfd-
Diözesanverband herzlich zum Frauen-
gesundheitstag nach Arnsberg ein. Ein Tag, 
der Frauen in den MiƩelpunkt stellt – mit 
Raum für Wissen, Austausch, Bewegung 
und neuen Impulsen für Körper, Geist und 
Seele. Frauen leisten täglich Unglaubliches. 
Umso wichƟger ist es, die eigene Gesund-
heit bewusst wahrzunehmen und zu stär-
ken. Der Frauengesundheitstag bietet pra-
xisnahe Workshop und fundierte InformaƟ-
onen rund um aktuelle Themen der Frauen-
gesundheit. Der Frauengesundheitstag rich-
tet sich an Frauen jeden Alters, die sich 
selbst etwas Gutes tun, neue PerspekƟven 
gewinnen und GemeinschaŌ erleben möch-
ten. Außerdem ist Zeit für Gespräche mit 
den Mitgliedern des Diözesanleitungsteams. 
Genügend Zeit zum Austausch unter kfd-
Frauen bei Kaffee und Kuchen ist natürlich 
ebenfalls vorgesehen. 
Kosten: 20 € inkl. Verpflegung 
Die Anmeldung ist ab sofort über ein An-
meldeformular ausschließlich über die Seite 
des kfd-Diözesanverbandes  hƩps://kfd-
paderborn.de/frauenerlebnistag-basistag 
möglich.  
 
KuK: Im Rahmen des innovaƟven Projektes 
Kirche und Kultur lädt der PV Wendener 
Land herzlich zu einer Veranstaltung im Zir-
kuszelt in Wenden, am Dienstag, den 08.09. 
um 19.00 Uhr bei der  Hauptstraße 95a ein. 
ABGERUNGEN – Solo-Theaterstück über 
Haltungen, Herausforderungen und den 
muƟgen Einsatz für Humanität und Werte 

Haltung ist für den einzelnen Menschen wie 
für unser Miteinander wichƟg. Doch Haltung 
kann man weder kaufen noch irgendwo im 
Netz downloaden. Jede*r muss seine Hal-
tung entwickeln und je neu überprüfen. Da-
für braucht es InspiraƟon und Impulse. 
ABGERUNGEN bietet genau das: Ein SchriŌ-
steller, gespielt von Bruno Lehan, nimmt den 
AuŌrag an, ein Theaterstück über den Pal-
loƫnerpater Richard Henkes zu schreiben. 
Dieser (ein gebürƟger Westerwälder) starb 
1945 im KZ. Freiwillig begleitete er typhus-
kranke MithäŌlinge in die Quarantäne, um 
ihnen Pflege und menschliche Nähe zuteil-
werden zu lassen. 
Die BeschäŌigung mit diesem Lebenseinsatz 
fordert den SchriŌsteller nicht nur heraus, 
über das eigene Leben neu nachzudenken, 
sondern berührt und begeistert ihn immer 
mehr. Wie Henkes ringt er auch selbst immer 
intensiver um Fragen über Menschlichkeit, 
Liebe und Wahrheit und bezieht die Zu-
schauer in sein Ringen ein. 
Eine existenƟelle Auseinandersetzung um 
die rechte Gesinnung und Haltung, eine Su-
che nach bestärkender Spiritualität, in der 
sich unweigerlich auch die Zuschauer mit 
ihrem eigenen Suchen und Ringen wiederfin-
den. 
Dauer insgesamt ca. 60 min. Der EintriƩ ist 
frei, für Spenden wird gedankt. 
Weitere InformaƟonen 
zu dem Stück – auch einen Trailer – finden 
Sie unter www.haltung-heute.de/theater 
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InformaƟonen aus dem Pastoralen Raum  

Weine aus heiligen Wurzeln – ein GoƩesge-
schenk 
Eine genussvolle Reise durch Wein, Ge-
schichte, Klöster und christliche TradiƟon 
 
Zu einem besonderen Weinabend mit Vor-
trag und Verkostung ausgewählter Weine 
aus Kirchenlagen und Klosterweingütern 
(alternaƟv auch in alkoholfreier Variante), 
laden der Pastorale Raum und der 
„Bildpunkt“ Kirchhundem ein. Sommelière 
Simone Kohzer nimmt die Besucher mit auf 
eine genussvolle Reise durch die Geschichte 
des Weines und seine Verbindung zu Klös-
tern und christlicher TradiƟon. Neben span-
nenden Geschichten, Hintergrundwissen und 
überraschenden Verbindungen zwischen 
Weinen, Glaube und Kultur werden die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer interakƟv mit-
genommen: Entdecken, diskuƟeren, Fragen 
stellen und eigene Eindrücke einbringen sind 
ausdrücklich erwünscht. So verbindet dieser 
Abend Weinwissen, Geschichte, christliche 
TradiƟon, Spiritualität und Genuss – und 
eröffnet nicht zuletzt einen ganz neuen Blick 
auf den Wein als ein besonderes 
„GoƩesgeschenk“.  
 
Termin: 9.10.2026 von 19.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Kulturkirche St. Antoni-
us Kirchhundem- Silberg 
Teilnahmebeitrag: 18,00 € / Person  
Nähere InformaƟonen zum Anmeldeverfah-
ren erteilt GemeindereferenƟn Ute Hen-
richs, Tel. 015127703251 und finden sich 
auf der Homepage: 
katholisch-in-kirchhundem.de 
 
Anmeldeschluss: 25. September 
 

„Kirchen und Kino“ startet wieder 
Die neue Staffel der Filmreihe „Kirchen und 
Kino“ startet wieder am Montag, dem 7. 
September um 19.30 Uhr im Lichtspielhaus 
Lennestadt. Der norwegisch-dänische Film 
„SenƟmental value“ handelt von einem Re-
gisseur, der seine enƞremdete Tochter für 
die Hauptrolle seines neuen Films gewinnen 
will. Regisseur Joachim Trier verwebt Trauer 
und Familienkonflikte zu einem Drama, in 
dem Realität und Film immer wieder inei-
nander übergehen. Der melancholische, zu-
gleich warmherzige Ton macht den Film zu 
einer emoƟonalen Studie über Nähe und 
Inszenierung.  
Die weiteren Filme laufen jeweils wieder am 
ersten Montag im Monat  um 19.30 Uhr im 
Lichtspielhaus Lennestadt. Der EintriƩ be-
trägt 6 Euro.  
 
 
 
 
 



WaƩ’n Erlebnis! – Eine Woche voller Spaß, 
Abenteuer und GemeinschaŌ 
Mit bester Ferienlaune im Gepäck startete zu 
Beginn der Sommerferien die gemeinsame 
Kinderfreizeit der Pastoralen Räume Lenne-
stadt und Kirchhundem mit insgesamt 49 
Kindern zwischen 9 und 13 Jahren. Ziel war 
das OKM-Freizeitheim in Osƞriesland – und 
schnell war klar: Langweilig wird es hier ga-
ranƟert nicht! 
10 Tage lang wurde gesungen, getanzt, ge-
bastelt und gelacht, was das Zeug hielt. Zwi-
schendurch wurde gemeinsam gekocht und 
gegessen – schließlich braucht so viel AcƟon 
auch ordentlich Energie. Für all das sorgten 
die 13 erwachsenen „Küchenengel und Spaß-
profis“, die mit viel Engagement, Geduld und 
guter Laune dafür sorgten, dass sowohl die 
Mägen als auch die SƟmmung bestens gefüllt 
waren. 
Aber auch Osƞriesland selbst wurde ausgie-
big erkundet. Bei einer Draisinenfahrt war 
Teamwork gefragt: Nur wenn alle kräŌig mit-
machten, ging es vorwärts. Ob dabei mehr 
MuskelkraŌ oder mehr Gelächter im Einsatz 
war, lässt sich im Nachhinein nur schwer sa-
gen.  Ein echtes Highlight war der Ausflug 
nach Norddeich. In der SeehundstaƟon gab 
es jede Menge neugierige Blicke auf die Ɵeri-
schen Bewohner. Anschließend ging es beim 
WaƩwandern direkt hinein in die Nordsee – 
oder zumindest in das, was bei Ebbe davon 
übriggeblieben war. Zwischen Schlick und 
Meer gab es einiges zu entdecken und auch 

den einen oder anderen Fuß, der etwas Ɵefer 
im WaƩ versank als geplant. 
Natürlich durŌe auch ein bisschen Urlaubs-
Shopping nicht fehlen. Und wer danach noch 
nicht genug vom Wasser haƩe, konnte beim 
Schwimmbadbesuch ausgiebig planschen, 
schwimmen und toben. 
Doch bei all den Ausflügen und AkƟonen war 
das WichƟgste nicht das Programm, sondern 
das Miteinander. Beim gemeinsamen Essen, 
Spielen, Singen und Quatschen entstanden 
viele neue FreundschaŌen, schöne Erinne-
rungen und eine fröhliche GemeinschaŌ, in 
der jeder seinen Platz fand. 
Viel zu schnell hieß es schließlich: Koffer pa-
cken und Abschied nehmen mit jeder Menge 
an Erlebnissen im Gepäck.  
Fazit: Diese Ferienfreizeit war einfach 
„WaƩ’n Erlebnis“! 
Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder, 
Betreuerinnen und Betreuer, Küchenhelferin-
nen und Küchenhelfer sowie an alle, die die-
se Tage möglich gemacht haben. 
Und auch im nächsten Jahr heißt es wieder 
„Koffer packen, Kinder zählen und ab ins 
Abenteuer!“ Dann geht es direkt zum Ferien-
beginn für 10 Tage ins CVJM- Heim OƩerberg 
in der Nähe von Kaiserslautern. Die Aus-
schreibung dazu erfolgt im November auf 
den Homepages der beiden Pastoralverbün-
de, Fragen beantwortet GemeindereferenƟn 
Ute Henrichs unter 015127703251. 



Geistliches Zentrum Kohlhagen 

Einkehrtag: „Vom Sinn der Dankbarkeit“ 
Der Einkehrtag findet am Samstag, 5. Sep-
tember , 9.30 – 16.30 Uhr im Geistlichen 
Zentrum Kohlhagen staƩ. 
Dieser Einkehrtag möchte Gelegenheit bie-
ten, über folgende Fragen miteinander ins 
Gespräch zu kommen: Wofür bin ich dank-
bar? Wie zeigt sich meine Dankbarkeit? In 
welchen SituaƟonen, in welchen Momenten 
verspüre ich Dankbarkeit? 

 
Dank drückt Wertschätzung aus. Die Haltung 
der Dankbarkeit erfreut in einer Beziehung 
beide Seiten: mich selbst, weil ich erlebe, 
dass etwas dankbar angenommen wird, was 
ich gebe, und weil ich mich freuen kann an 
der Freude meines Gegenüber. Aber auch er 
oder sie freut sich, weil da unverhoŏ und 
unerwartet ein Geschenk übergeben wurde. 
Im besten Fall bereichert dieses Geschenk 
und es zeigt etwas von meiner Zuneigung. 
Selbst kostbare Zeit, die ich jemandem schen-
ke, kann solch ein unverhoŏes Geschenk 
sein. Denn es zeigt meinem Gegenüber etwas 
von meiner Wertschätzung und meiner Zu-
neigung. Die Gabe, die sie oder er von mir 
empfängt, ist wertvoll, weil ich mich selbst 
darin miƩeile und etwas von mir gebe. 
Die Qualität einer Beziehung erkenne ich also 
auch daran, ob ich mit wacher Aufmerksam-
keit die Gesten und die Zeichen des anderen 
entgegennehme oder ob ich sie als selbstver-
ständlich erachte, sie kaum wahrnehme oder 
auch ganz unerwidert lasse. 

Ohne Dankbarkeit gibt es keine FreundschaŌ, 
ohne Danken gibt es auch keine Beziehung zu 
GoƩ. Die Spiritualität eines Menschen wird 
dann lebendig und Ɵef, wenn sie auf Dank-
barkeit gründet. Deshalb spielt Dankbarkeit 
auch im geistlichen Leben eine Rolle. 
Herzliche Einladung zu einem spannenden 
Thema! 
Das Programm: 9.30 Uhr Stehkaffee, 10.00 
Uhr Vortrag und Gespräch, 12.00 Uhr MiƩag-
essen, 13.00 Uhr Vortrag und Gespräch, 
14.30 Uhr Kaffee + Kuchen, 15.00 Uhr GoƩes-
dienst, 16.00 Uhr Reflexion und Verabschie-
dung. 
Die Kosten für Stehkaffee, MiƩagessen und 
Kaffee + Kuchen betragen 30,00 € und sind 
am Veranstaltungstag zu zahlen. – BiƩe mel-
den Sie sich an bis zum 01. September 2026 
im Sekretariat des Geistlichen Zentrums, Tel.: 
02723/71899-0 oder per Mail: 
sekretariat@geistliches-zentrum-
kohlhagen.de 
 
Liebe, Lust und Christentum – Wege zu einer 
zeitgemäßen Beziehungsethik – Vortrag mit 
anschließendem Gespräch am MiƩwoch,  
9. September  um 19.30 Uhr im Geistlichen 
Zentrum Kohlhagen 
Über kein anderes Thema wird unter Christen 
so erbiƩert gestriƩen wie über Sexualität und 
Sexualmoral. Warum eigentlich? Darüber 
spricht der Leiter des Geistlichen Zentrums 
Kohlhagen, Pater Siegfried Modenbach. Herz-
lich willkommen zu einem spannenden Vor-
trag mit anschließendem Gespräch! 

 
 
 
 
 



Geistliches Zentrum Kohlhagen 

Viele ChrisƟnnen und Christen sind mit 
Schuldgefühlen und großen Unsicherheiten 
in Bezug auf ihre Sexualität aufgewachsen. 
Der Grund dafür liegt in einer jahrhunderte-
langen Vorgeschichte des Christentums mit 
seinen EinseiƟgkeiten, Abwertungen und 
Tabuisierungen. Deshalb wäre es wichƟg, 
eine religiöse Sprachfähigkeit über Sexualität 
neu zu gewinnen. Dazu muss man aber auch 
die Erkenntnisse aus Medizin und Psycholo-
gie ernst nehmen, denn ein christliches Men-
schenbild und die Sexualmoral darf Einsich-
ten der HumanwissenschaŌen nicht ignorie-
ren. Darüber hinaus brauchen wir eine ande-
re Beziehungsethik. Das Geheimnis GoƩes 
erschließt sich nämlich nicht nur im denkeri-
schen Bemühen, sondern vor allem in den 
existenziellen Erfahrungen von Liebe, Treue 
und Angenommen-Sein. 
Darüber spricht der Palloƫner, P. Siegfried 
Modenbach. Im Anschluss werden wir mit 
ihm und miteinander ins Gespräch kommen. 
Dazu laden wir Sie herzlich ein!  
P. Siegfried Modenbach, Jahrgang 1962, The-
ologe und Sozialpädagoge, gehört seit 1992 
der GemeinschaŌ der Palloƫner (GesellschaŌ 
vom Katholischen Apostolat) an. Von Septem-
ber 2005 bis September 2007 war er Theolo-
gischer Leiter des Forums Vinzenz Palloƫ an 
der Philosophisch-Theologischen Hochschule 
in Vallendar (PTHV). Gleichzeitg war er von 
2002 bis 2007 Regens an der PTHV – und da-
mit verantwortlich für die Ausbildung der 
Palloƫner-Studenten. Von Oktober 2007 bis 
Juni 2019 leitete er zusammen mit P. Jürgen 
Heite das Katholische Forum in Dortmund. 
Seit Juli 2019 sind beide gemeinsam neben 
dem Pastoralteam mitverantwortlich für die 
Seelsorge an der Pfarr- und Wallfahrtskirche 
Kohlhagen; seit 2021 leiten sie an diesem 

altehrwürdigen Wallfahrtsort das Geistlichen 
Zentrum des Erzbistums Paderborn.  
 
MeditaƟon im Alltag: „Lass es sƟll werden in 
mir …“ (Sabine Naegeli) 
Wir laden herzlich ein zu insgesamt 5 Medita-
Ɵons-Abenden mit MarƟna Alscher im Geist-
lichen Zentrum Kohlhagen jeweils donners-
tags 03.09. - 15.10. (nicht am 1. und 8. Okto-
ber!) um 19.30 – 21.15 Uhr. BiƩe melden Sie 
sich dazu an!  

 
Ich bin die SƟlle, das Unfassbare, 
Unsagbare, die gefüllte Leere,  
ich bin der Urgrund des Seins, der Urklang, 
aus dem alles Leben hervorgeht.  
(H. Burggrabe) 
Inhalt des Kurses sind: 
Körper-/Atemarbeit/Gebetsgebärde 
MeditaƟon (Herzensgebet) 
Spirituelle Impulse u. a. 
Kosten: 65 € 
Verbindliche Anmeldung und Infos: 
Geistliches Zentrum Kohlhagen 
Ulla Köhldorfner, Telefon: 02723/71899-0 
E-Mail: sekretariat@geistliches-zentrum-
kohlhagen.de oder: 
MarƟna Alscher 
MeditaƟonslehrerin VIA CORDIS 
Telefon: 02762/988958 oder 0170/7725813 
E-Mail: marƟna@alscher-online.de   
 



Als Pastoraler Raum freuen wir uns, dass ein 
Mitglied aus unseren Gemeinden eine beson-
dere Ehre erfahren wird.  
Das Präsidium der Europäischen Gemein-
schaŌ Historischer Schützen (EGS) hat ent-
schieden, Herrn MarƟn Wenzel in den RiƩer-
orden vom heiligen SebasƟan aufzunehmen.  
Seine InvesƟtur in den RiƩerorden erfolgt am 
17.10.2026 in der feierlichen Schützenmesse 
in der St.-Michael-und-St.-Gudula-Kathedrale 
zu Brüssel.  
Wir gratulieren Herrn Wenzel herzlich und 
danken ihm für alle Dienste und allen Einsatz 
in der Gemeinde Hofolpe und insbesondere 
im Sauerländer Schützenbund, den er durch 
sein Engagement prägt und mitgestaltet. 
Herzlichen Glückwunsch und GoƩes Segen! 
 
Hintergrund zur RiƩerschaŌ  
Die RiƩerschaŌ wurde 1985 in Eindhoven 
(Belgien) anlässlich des dort staƪindenden 
Europaschützentreffens auf Anregung von 
OƩo von Habsburg gegründet. Sie ist eine 
GemeinschaŌ, die sich zum Ziel gesetzt hat, 
akƟv für die friedliche Entwicklung eines ver-
einten, christlichen Europas einzutreten. Die 
RiƩerschaŌ fördert DemokraƟe, Freiheit so-
wie Toleranz und wendet sich gegen Intole-
ranz und Totalitarismus. Die EGS ist SƟŌerin 
der RiƩerschaŌ, die über die Verfassung an 
das katholische Haus Habsburg gebunden ist, 
welches den Großmeister stellt. Großmeister 
ist aktuell Karl von Habsburg-Lothringen. Den 
RiƩerschlag vollzieht der Präsident der EGS, 
Albert-Henri Prinz von Merode.  
Das Leben und Wirken eines SebasƟanus-
RiƩers steht unter dem zentralen lateinischen 
Wahlspruch: „PRO DEO – PRO EUROPAE 
CHRISTIANAE UNITATE – PRO VITA“ (Für 
GoƩ – Für ein vereinigtes, christliches Europa 

– Für das Leben).  
Was es in der Praxis bedeutet, RiƩer zu sein:  
Verkörperung christlicher Werte: RiƩer be-
kennen sich im Alltag und im öffentlichen 
Leben offen zu ihrem christlichen Glauben. 
Sie übernehmen die Pflicht, riƩerliche Tugen-
den wie Nächstenliebe, AufrichƟgkeit und 
HilfsbereitschaŌ zu leben.  
Einsatz für die europäische Einheit: Die Mit-
glieder engagieren sich für das Zusammen-
wachsen der europäischen Völker, das Be-
wahren regionaler Bräuche und die Förde-
rung von DemokraƟe, Freiheit und Toleranz 
gegenüber Andersdenkenden.  
Soziale Verantwortung und WohltäƟgkeit: 
Ein fester Bestandteil der MitgliedschaŌ ist 
die Unterstützung des eigenen Sozialwerks. 
Durch Beiträge und Spenden finanzieren die 
RiƩer grenzüberschreitende Hilfsprojekte für 
BedürŌige in ganz Europa.  
GemeinschaŌ im Schützenwesen: Die Euro-
päische GemeinschaŌ Historischer Schützen 
(EGS) hat insgesamt rund eine Million Mit-
glieder europaweit (Schützenschwestern und 
Schützenbrüder). Diese verteilen sich auf 
etwa 2.800 bis 3.000 BruderschaŌen, Gilden, 
SchuƩerijen und Vereine in ganz Europa. Die 
meisten der über 700 RiƩer europaweit ha-
ben ihre Wurzeln in historischen Schützen-
bruderschaŌen oder bekleiden verantwor-
tungsvolle PosiƟonen in der Kirche (z. B. Kar-
dinal Reinhard Marx), der PoliƟk (z. B.  
Landtagspräsident André Kuper, Europaabge-
ordneter Peter Liese) und der GesellschaŌ.  
Ein RiƩer kann nur werden, wer von einem 
anderen RiƩer vorgeschlagen wird. Die Vor-
stände der Kreisverbände, des Sauerländer 
Schützenbundes und schlussendlich das Prä-
sidium der Europäischen GemeinschaŌ Histo-
rischer Schützen entscheiden über die Auf-
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nahme in die RiƩerschaŌ.  
Ehrenamtlicher Werdegang MarƟn Wenzel  
Kirchliches Engagement  
Dienst als Messdiener (Beginn mit 9 Jahren 
nach der Kommunion bis zum 18. Lebens-
jahr)  
Beginn der Lektorendienste in der Kirche (mit 
12 Jahren). Zeitgleich Durchführung der Ro-
senkranzgebete mit den Gläubigen vor der 
hl. Messe im Rosenkranzmonat Oktober.  
Durchführung der Totengebete vor Beerdi-
gungen (seit dem 14. Lebensjahr bis heute).  
2007 – heute: Kirchenvorstandsarbeit in der 
St.-Antonius-Pfarrgemeinde Hofolpe.  
2013 – 2019: Mitglied im Pfarrgemeinderat 
der St.-Antonius-Gemeinde Hofolpe.  
 
Ehrenamt im Heimatverein 
(Heimatschutzverein Hofolpe-HeidschoƩ)  
1998 – 2001: Jungschützenzugführer  
2012 – 2013: Fahnenoffizier  
2013 – 2025: Hauptmann und 2. Vorsitzen-
der  
 
Ehrenamt im übergeordneten Verband 
(Kreisebene & Region)  
2015 – 2022: Stv. KreisgeschäŌsführer im 
Kreisschützenbund (KSB) Olpe  
Seit 2022: Stv. Kreisoberst des Kreisschützen-
bundes Olpe  
Seit 2025: Stv. Bundesoberst des Sauerländer 
Schützenbundes (SSB)  
 
DorfgemeinschaŌ & Entwicklung  
2013 – 2025: Begleitung, OrganisaƟon und 
Arbeit in der ArbeitsgemeinschaŌ „Unser 
Dorf hat ZukunŌ“ in Hofolpe (ausgeführt bis 
zum Ende der Amtszeit als 2. Vorsitzender in 
Hofolpe-HeidschoƩ).  
 
 
 
 
 

Verdienstorden  
2019: Orden für Verdienste (verliehen vom 
Heimatverein)  
2023: Orden für besondere Verdienste 
(verliehen vom KSB Olpe zum Kreisschützen-
fest in Lenhausen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gebet zur InvesƟtur der RiƩerschaŌ (Gebet 
um die Einheit) 
 
Jesus spricht: „Alle sollen eins sein; wie du, 
Vater, in mir bist und ich in dir bin, sollen 
auch sie in uns eins sein, damit die Welt 
glaubt, dass du mich gesandt hast. Die Herr-
lichkeit, die du mir gegeben hast, habe ich 
ihnen gegeben, damit sie eins sind, wie wir 
eins sind.“ 
 
Erhöre auf die FürbiƩe des hl. SebasƟan 
durch unseren Herrn Jesus Christus unser 
Gebet. Bewahre uns vor Verwirrung und 
allem Bösen. Hilf uns, den Glauben, den wir 
als kostbares Erbe empfangen haben, im-
mer Ɵefer zu leben und ihn als treue Zeugen 
deiner Güte weiterzugeben. Führe die ge-
trennten Christen zur Einheit und stärke alle 
Bemühungen um Frieden. 
Heiliger SebasƟan, biƩe für uns! 



Gelegenheit zur Beichte: 
Samstags, 15.30 Uhr, in der Krypta der  Pfarrkirche 
St. Peter und Paul Kirchhundem und nach persönli-
cher Vereinbarung mit den Priestern im Pastoralen 
Raum (BiƩe schauen sie in den GoƩesdienstplan, 
ob die Beichtgelegenheit staƪinden kann) 
 

Katholische  Öffentliche  Büchereien: 
Brachthausen: Schartenbergweg 2 
Sommerferien: 18.07 bis 11.08.  
Heinsberg: An der Kirche 6 
Öffnungszeit: Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Rahrbach: Pfarrstr.  
Öffnungszeit: Montag u. Dienstag  
                         15.30 - 17.00 Uhr 
 

Gemeindefrühstück in Kirchhundem  
Jeden Dienstag in den ungeraden Wochen. Beginn 
ab 09.00 Uhr. Eingeladen sind alle Bürger:innen 
der Gemeinde Kirchhundem. Kosten: 5 Euro pro 

Person. Anmeldungen bei der Gemeinde Kirchhun-
dem, KersƟn Stahl, Tel.: 02723-409-26 o. per Mail: 
k.stahl@kirchhundem.de 
 

Auszeit Café-Treffpunkt für pflegende Ange-
hörige  
Jeden letzten MiƩwoch im Monat, ab 16.30 Uhr in 
der CaritasAufwind, Gartenstr. 6, 57368 Lenne-
stadt Tel.: 0151 72513560 KrisƟna Tigges kurbera-
tung@caritas-olpe.de 
 

Smily Kids, Teens und Eltern aus suchtbelasteten 
Familien treffen sich jeden 3.ten Samstag im Mo-
nat um -zuerst getrennt- über Ängste und Proble-
me zu reden. Die Gruppe wird dann gemeinsam 
beendet. Wer noch in der Sucht steckt, bekommt 
neue Wege aufgezeigt. Höchstes Gebot ist die 
Schweigepflicht. 
Info gibt Christa GaƩwinkel 0160 7784899  

Regelmäßige Angebote 

Hilfe bei Missbrauch                                                           An wen kann ich mich wenden 

Hilfen des Erzbistums 
www.erzbistum-paderborn.de – Beratung und  
Hilfe 
 

Gabriela Joepen, Rathausplatz 12 
33098 Paderborn 
missbrauchsbeauŌragte@joepenkoeneke.de 
0160 - 702 41 65 
 
Prof. Dr. MarƟn Rehborn, Brüderweg 9 
44135 Dortmund 
missbrauchsbeauŌragter@rehborn.com 
0170 - 844 50 99 
 
Thomas Wendland, Posƞach 14 80 
33044 Paderborn 
thomas.wendland@erzbistum-paderborn.de 
05251 - 125 1701 oder 0171 863 1898 

BeauŌragter für die Seelsorge für die Betroffenen 
von Missbrauch 
Pastor Liudger GoƩschlich 
Propsteihof 1 44137 Dortmund  
symeon@email.de 
0171-268 6717 
 

Rufen Sie an – auch im Zweifelsfall 
Sprechen Sie mit den Berater:innen beim Hilfe-
Telefon Sexueller Missbrauch.  
Ihr Anruf ist anonym und kostenfrei. 
0800 22 55 530 
Telefonzeiten: 
Mo., Mi., Fr.: 9.00 bis 14.00 Uhr 
Di., Do.: 15.00 bis 20.00 Uhr 
 
www.zartbiƩer.de 

Kleiderladen Kirchhundem 

Hundemstr. 36, 57399 Kirchhundem                                Öffnungszeiten: Montag und MiƩwoch 
                                                                                                                              von 9.30 bis 14.00 Uhr 



Hier war/ist was los 

Kräutersegnung am 15. August in 
St. Lambertus Oberhundem 

Verabschiedung  
Pastor Ulrich Gröne 
auf dem Fahlen-
scheid / 
© Lilli Kebben 

BerggoƩes-
dienst zu  
Mariä Himmel-
fahrt am 16.08.  
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Pfarrer Heinrich Schmidt  
Leiter des Pastoralen Raumes 
Hundemstr. 51, Kirchhundem 
02723 929046  
0172 6015884  
pfarrer.schmidt@prkh.de 
 
Pastor Johannes Sanders 
02723 7171078 o. 0172 2179839 
pastor.sanders@prkh.de 
 
Pastor Reinhard Lenz 
02723 718180 o. 0175 5906400 
pfarrer.lenz@prkh.de 
 
Pater Joby Mazhuvancherry CMI 
02723 6860791 o. 0152 23524635 
pater.joby@prkh.de 
 
GemeindereferenƟnnen: 
Angelika Berels 
02723 687365-5 
ga.angelika.berels@prkh.de 
 
Ute Henrichs 
02723 6873656 o. 0151 27703251 
gr.ute.henrichs@prkh.de 
 
Verwaltungsleiter 
ChrisƟan Heite 
0171 9537302 
chrisƟan.heite@gvmiƩe.de 
 
Pfarrer i.R. Manfred Rauterkus 
02723 7195429 
 

Pfarrbüro Pastoraler Raum Kirchhundem:  
Hundemstr. 53, 57399 Kirchhundem 
02723 687365-0                   
pfarrbuero.kirchhundem@prkh.de  
Öffnungszeiten: 
Mo.  10.00 - 11.30 Uhr (nur telefonisch) 
Di.  10.00 - 11.30 Uhr        
Mi.   16.00 - 17.30 Uhr  
Do.   10.00 - 11.30 Uhr 
 
Iris Kaiser: iris.kaiser@prkh.de 
BrigiƩe Ludwig: brigiƩe.ludwig@prkh.de  
Melanie Picker: melanie.picker@prkh.de  

 
Internetseite:  

www.katholisch-in-kirchhundem.de 
 

Noƞall-Nummer für den Dienst an 
  Schwerkranken und Sterbenden:  

0151 56660738  

Geistliches Zentrum Kohlhagen 
Kohlhagen 2, 57399 Kirchhundem 
Sekretariat: Ursula Köhldorfner, 02723-71899-0 
sekretariat@geistliches-zentrum-kohlhagen.de 
Bürozeiten: Mo, Di, Mi, Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 
           Do: 15.30 – 18.00 Uhr 
Pater Jürgen Heite SAC 
juergen.heite@geistliches-zentrum-kohlhagen.de 
02723-71899-12 
Pater Siegfried Modenbach SAC 
siegfried.modenbach@geistliches-zentrum-
kohlhagen.de 
02723-71899-11 
Internetseite: 
www.geistliches-zentrum-kohlhagen.de 


